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Kindheit ist heute Medienkindheit, die

durch  Erwachsene  begleitet  werden

muss. Doch welche Grenzen setzen El-

tern  und  welche  Inhalte  überfordern

den Sohn oder  die  Tochter?  In  vielen

Familien sind Regeln für den Medien-

umgang  schwer  auszuhandeln  und

noch  viel  schwerer  einzuhalten.  Man-

che  Eltern  geben  auf,  weil  ihnen  die

Argumente  fehlen  oder  sie  ihre  Ruhe

haben wollen. Ahmet Toprak wird hinter

die  Kulissen  schauen  und  aufzeigen,

welche  Erziehungsvorstellungen  in  Fa-

milien  mit  Migrationshintergrund  vor-

herrschen und ob diese überhaupt von

herkunftsdeutschen  Eltern  abweichen?

Auch die Frage,  inwieweit  die Medien

den Erziehungsalltag prägen, wird zen-

tral auf dieser Tagung sein.

Eine aktuelle Studie vom JFF, Institut

für Medienpädagogik in München, be-

legt,  dass  sich  Eltern  in  der  Medien-

landschaft  ihrer jüngeren Kinder  noch

ganz gut auskennen. Werden die Mäd-

chen und Jungen älter, sind die Erzie-

henden  oft  verunsichert,  weil  sie  die

Angebote ihrer Kinder im Internet oder

auf dem Smartphone nicht mehr ken-

nen  und  eine  kompetente  Begleitung

schwierig wird. Auszüge aus dieser Stu-

die wird Susanne Eggert vorstellen.

Wie es  gelingen kann,  Eltern  bei  der

medienpädagogischen Arbeit  zu unter-

stützen,  damit  sie  sich  im  Mediend-

schungel ihrer Kinder auskennen, zeigt

das  Projekt  Elterntalk  Niedersachsen.

Auf  niedrigschwellige  Art  und  Weise

kommen Mütter und Väter rund um die

Medienerziehung ins  Gespräch.  Einige

Akteurinnen  des  Elterntalk  Projektes

werden von ihren Erfahrungen berich-

ten.

Die dialogische Gesprächsführung, der

gemeinsame,  wertschätzende  Aus-

tausch  auf  Augenhöhe,  steht  in  der

niedrigschwelligen  Arbeit  im  Mittel-

punkt. Was sich genau hinter dem Be-

griff  der  dialogischen  Gesprächsfüh-

rung verbirgt, welche Regeln dabei zu

beachten sind und warum es mit  die-

sem Instrument gelingt, Eltern zu errei-

chen, die oft als schwer erreichbar gel-

ten stellen Bianka Ledermann und An-

gelika Lücke vor.

Sylvia  Kaufmann  beleuchtet  zum  Ab-

schluss  gelingende  medienpäda-

gogische  Elternarbeit  in  Theorie  und

Praxis.
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Fachreferat der 

LAG der Freien Wohlfahrtspflege in 

Niedersachsen e.V.

Tagungsleitung

Eva Hanel, LJS

Andrea Urban, LJS

Ort

Akademie des Sports Hannover

Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10

30169 Hannover

Kosten

60,-  inkl. Verpflegung€

Bitte überweisen Sie den Betrag nach 

Erhalt der Rechnung.

Programm
  9.30 Anmeldung

10.00 Begrüßung und Einführung

10.15 Die Medienwelten der Kinder, Beispiele

 

10.30 Erziehungsziele – Erziehungsstile in

Migrantenfamilien

Prof. Dr. Ahmet Toprak, FH Dortmund

 

11.45 Zwischen Anspruch und

Alltagsbewältigung – Medienerziehung

in der Familie

Dr. Susanne Eggert, JFF München

12.45 Mittagspause

13.45 Murmelgruppen zum Erziehungsalltag

14.00 Elterntalk Niedersachsen 

Gesprächsrunde zur niedrigschwelligen

Elternarbeit  

mit den Regionalbeauftragten:

Gülsüm Akalan, Delmenhorst

Maike Farny-Carow, Aurich

Forouzan Rajabi, Hannover

14.45 Der hierarchiefreie Austausch im Dialog

Bianka Ledermann, Angelika Lücke

PEV - Progressiver Eltern- und

Erzieherverband e.V. 

15.45 Kaffeepause

16.00 Medienpädagogische

Elternarbeit in Theorie und Praxis

M.A. Sylvia Kaufmann

16.45 Tagungsende

http://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
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Rückantwort bitte per Fax an:

Landesstelle Jugendschutz 

Niedersachsen

Leisewitzstraße 26

30175 Hannover

Tel: 0511-85 87 88

Fax: 0511-283 4954

info@jugendschutz-niedersachsen.de

Ansprechpartnerin:

Maike Krahe (LJS)

ANMELDUNG (bitte bis zum 27.06.14) per Fax 0511 – 283 4954

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung an und über-

nehme die Kosten in Höhe von 60,- Euro (inkl. Verpflegung).

Im Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor dem Veranstaltungs- 

termin entstehen mir keine Kosten.

Sie erhalten eine Rechnung und weitere Informationen 

ca. 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn.
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Falls Sie nicht Ihre persönliche Mailadresse angegeben haben,

stellen Sie bitte sicher, dass Sie die Anmeldeunterlagen erhalten.
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